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Gubernial - Kundmachungen.
Gubennal - Ver lautbarung. ^ ( l ) -

Nib-r die E rä^ 'M-a rer ö^^ulicheü Vorlesungen uler d:e slavisch? Sprache.
D:e össcntllcke« Vsrlesu qen ü ^ r d«e slamscke ^pcacy? am hie,lgeü k. k. Ü^eum were

d<?n am ,0 t, i<n Lyze^l-Ott '^ude. 3^cj'!ttlttaqs <nn ^ Nl>x l ro , , ' ,e l , u„d dann wöchsütlich
?)?orNi^^ M ttvocks. F l 'ky tag^ uüb Samüags oon 5 bis ü »yv Nachmittags im ^ö^saale
teb zw?^en rhiol g -<d?n ^d rq . ' -ges gcgedeu ^ ^ . , . ^. . ^ , , ,

Hcr 'nöz hoh-n Ze-'.tval - Org.n ' .ch^ü"^ Hottomm lNo!^ - Dekretes vom 26. Dezember
»8'S ^?r 204 , >. w: r5 d?c Besuch dieser Vorlesungen j^dem sr?yq?stellt, jedoch nicht nur
den Hörcl' l ! der Tö?o!o.ne / so-id?r» a!l?>i, welche sich der L<lnd.,onti'schal^;ll widmen ^-nkel, ,
v ^ r f/>r die ^!'stelllln>i'lm p?!!l!sck?n oder Iu^ iz ia l . We.^e sich ^o'.bere^ten^Mlt dem Beysasje
anempfohlen/ datz auf d^je^ig?" H ^ ^ ' d ü ' n , wel,he üll1> d:r La.i^ssocache lü .dl^ si ld , d?y
Ve> leidilna der D^ensiplätze besondc^ R^cki'icht werde genommen werden.

D.eje'nqcn, w^che d,e^:^ßfälliq?n Vyll.'ül'i,z?n ;>.» b?ftlch?n gedenken, daben sich bey der
hie^gc:,'^b loso^lsche.n Htudlendirektioü , l^d bey dem Prottsfor der slavischen spreche Flanz
M ' elko t>ic!-r.'ea->' ;n w ' ' ! ^ ^ . La b^ck am , 5. A v r i l '8> <;.

^o-'.ilnö - Vcr laulb rnüg. < i )
F i r die P^äfckiensteüe an dem k. k. Gnmnasium zu Gö-ri.

Die t»2he k. k. Zenrra i -Organi^ ' ran.^ . , Hofkammift'ian bar ,mi t , Verordnung vom Z ' .
v. M - , H Z- 4 l S . den Auftrag ttiekcr erlassen, daß für di^ definitiv z'l befeinde Prä»
ftklenstclle am f. k. Gmnnasium' i ' l k^örz, mit welcher der Nchalt oon jährlichen 6?^» ft. für
Geist l i -d ' , und von 700 fl für Individuen wclllichett S t a n d s yrrbunde« ist , ein ne.ler Kon-
kurs verlauidar^t werden solle.

l. Es haben dak,er die Kompetenten^uin diese Stell»-, zu welcher präkt l '^c Schulmänner
'' «m g'ei^ner^en'^lnd/ 'hre mic glaut-'w'!! 0l.^el, Zcu.znülen beleglön Ge,fticl>? über die erford'.rs

lichcn Se-'NtnnIe, Mora l l t . i t , und übriqe>i E lgenf^af ten, ,o w>e auch uh?r die vo3ko.i,!l,ei,e
Kelii ' tnlß der deutschen spreche ilingüens t>-s 5 1 ^ l » y d. I . he') dieser Landesstelle einzureichen.

Vom k. k.'KmIenlHnd's^'-" ^ , ' " r ---m T - ' "> " " , , ^ ' " - l . 5 . -

V e r .0 r d »l l n g

des k. k IiU'erö!ierrcichisch?n Appeüatiousgerlchts, ( 1 )
Durch eme von der »ußisck»kaiserlichen Gesands^ait a:i die k. k qeheim? H o f , u n d

Etaal-skainlcn mitqetbcilte'Edlktal - Z'tation werden ^alle dlefeniqen. welche eine Fürl^eruna
«n die Fürstitch Oominick Nadziwill'sche Verlassenschaft baben, aufgefordert, selbe ber, de>,
auf Btt'. 'nl Seioer rußischen kais. Majestät n, Wien a^>.est?llten Kommisswn binnen des
darm festqcü'tzten Termines, m'.d zwar alle außer der Gräize des lußischen Neickes i>,
fremden Staaren Wo!>^nde^i bi'inen hslbjadriqer Frist bey Verlust ihrer Rechte anzumelden.

W M e s , di es manchen österreichischen ttntertbanen daran gelegen seyn maq, von die-
ser Zitation in die Kenntniß gesetzt zu werd?i, in Gemäßbeit des Hosd?kretes der k. k.
oberen Iustitzstelle voa 12. Emp'ang, 26. März , 3 : 7 . biem-.t zur allgemetnen Wissenschaft
bekannt gemacht wird. Klagenfurt ^ 2 8 . März l ^ l / . < >

Kreisämtliche Verlautbarungen. ^

. ' N a c h r i c h t . (2)
Es dürften sich mehrere kleine Transportirung?!, nach Triest, Gorz, Villach, .und

Fium erzeben/ da aber nach den nuMehr besiehenden Vorschriften in Ermauglnus des



.Mrzrws-Mil i tär-F^lbrwessns, alle Aer i r ia / - V ^ ! ^ , s - ünd Ma le^a l -A t t i kk l nicht n ^ ^
mir Landes « V o r h i n , ^-^dn'n d.irch ^)ui,qene Wä^en vc.rfübrc5 werden müsscy, so wlu'd?
zur ko!Urakcmaßj,icn,Mbo^'.be d!?ser ^ersühr^ng üen 8. k. M. M',,y 1):c ^bhallllüg eme>.'

) L,;tta;ion ftMfttzct.
D M , 'Alle ,^rb?„ demnach rüis?esaden, am oben fcügc-
M f < steten ila^e um 9 M r f r ä ^ tn dieser Aimsraluley crsckc.ncn zü woileu) wobey m:r no^
' dem.'rkct werden must, d.,^ die Erstchl-r slir die päüttl-che Z.i^illü^g de^emgegangeüeil

Verbindlichkeiten ein? lu!i:''!ch'nde iZick3rh?it zu leisten im Stüi^e fcyn Mll!?ell ,
^ ^ ^. ^.reis->' !>!- ^,ii!>.^'t ', a m ? ^ A p r , s » ' ' i ?

l M Verlamdarullg. (2) ^
^ M ' ,̂  Nachdem bey hi<:slzen Straf.iause <nü Kastele 2 ölufseders -Stel len erlediget ftnd;
^ fo wird in Holqe boher 'Äll^.'rnial - Verorduuilg vom 19. l . M . Zahl / l io^ anmct

errinnert, daß jene, wcl l,e dlese Dienstposten zu erblilten wünschen, ihre dokumen-
tirtell Gefache der Straft'a'.lsocrwaltung des ehesten zu überreichen haden.

K. K. KreisanN Laioach am 22. Apr i l l 1817. '

» Stadt >'und Landrechrliche Verlautbarungen.
^ M ' Verlaß - Anmeldung. s i )
^ ^ Von dem k. k, Sta^'l--liild ^,'^-echtc iü Srai,, w>rd ü'̂ er dis Gs^ch des h ies ig
^ bürgerl. W^ndaritt«, Foh'üii ^dilbert Müder, als zil dem Verlaß? stiner am 8. Nol).
^ i8>^. aillner reräo bê <'» Eheqattiil Mar ia , vorhiü v^'wi>libl gewesenen Kast.'llitz, culs
'̂ Welchselbilra b dmqt, erkla!'t?n Erben öffentlich bekannt q?mackt: Es sey? vo« d?>sem Gc-

° rickte zur Eri-rschlüig des a'lftllnen V e r l a ß - P ^ o i - TaDtzUng auf heu i<). M y w F.
^ Vokmitla^s um y nbr vor demselben bestimmt worden, b?y welchel- all? je^e, welch' a-ls

was immer fü'' ef^m Nehlszrmide auf dlesen Verlaß einen ^»ivrnci, zu haben v?l'M?i-
^ nen/'idre die^falligen Forüerun en fo!;e',v!ß anzilgeben, und selbe sodni qellc,!^ zi! m ĉben
^, haben werden, w!driqe„s d?r Verlaß geööl'l^ ab?eb>>ndell/, und den ei'k^rleü Erbe^ eiiige-
^ <l»twottel werde».wird. Laibach anl »8. Apr i l i - ' l / . «̂

B e k a n n t m a cb u n g. ( t ) ^
^ M . Von ^em k. k. Städte und Laudrechte in Krain wird bekannt q^ma^t: Es ftre von
^^ 'b iesem Gerichle über dzß Gesuch des' k- k. urov. FiskaZamis i-i H^'t''?!^»«g der fromm?!!
^ Stiftungen iu die Ausfertigung bes AmomsazionZ-Edittes l^inil^nick der a^hl-ck in Ver.
i- lust qeralhenen au^ die F i l ia l «Kirche S t Fafob ;u :'os1)ach zilr ^s-ttu^g eines ewiqeü
^ - dichtes lautenden, hierländig ständischen 4 oso Aerarial -O5l-gatM, isss ,50). vom l . Nov.
5 '780. pr. 40a st. gewlll get worden; daher dann alle jeue, ^welche aus was im'„>'!- für ci,^'m
^ Re<Nstitel auf diese Schuldobli^atio» einen A'isprucb dabe>i zu ^ünei: vcrniemen, i^re
^ Rechte binnen der qeietzllchen Frist ron 1 Jahr, 6 Wrättn, u.3 Taqeu soqeiviß vor diesem Stadt-
d und'^an^rechte qeltend zu machen ha!>en werden, widriqcns selbe n.ich Versauf dieser Frist
,̂ ailf ferneres Anlangen des k. k, Fiskalamts für getödtet, und kraftlos erklärt werden wn'd.

? Laibach den »8- A p r i t ^ l g ' / .

! m » , N e k a n n t m a cd u n g. ( i ) " Z
^ k ' ' Von dem k. k. Stadt-und Landrechte in Krain wird ül'er hockstes Hofdekret der k. k. ^
^ ^ obersten Iustitzstelle von 2». März letzthin, dann kches Nvpeu'atlonK-Fittlmat vom 3ttn
^ E''b>lss, ZF. dieses bck.nliis gemacht.- Es seoe l"'Fol.,e Eröffnung dc." kvnl>is:chellngarilchetl
^ Hystanzleh v m ^4. ^ehiussr d. I . h?m Hrasen Hranz I ^ n t e Vz GaUnlha m Ungarn



Bey K o r n und L i cht, Buchhändlern in Laibach ^
wird pranumerirt mit i fi. go fr. Conv. M. für den Band auf

Wanggo, C., Werbbezirksgeschaftt
in

O e s t e r r e i c h s E r b l ä n d e r n.
Praktische Anleitung dieselben snach Vorschrift der ergangenen Gesstze zt» besorgen

mit Kupfern und Tabellen. Z w e y t e ganz neu bearbeitete und vermehrte

Auflage in I V Thei len, 90 Druckbogen, im grrßen Formate betragend,

I n n h a l t . I- Militär. I I . Polizey. I I I . Sanitätspolizey. IV. Da,
Kommerziale. ^

Die P c a n u m e r a t i o n s z e i t dauert bis Ende I u n y . Die Z l u s g a b e des
Iten Bandes erfolgt im August, dann alle Monate ein B a n d , so zwar, daß das
ganze Werk noch in diesem I'akre vollendet seyn wird. Eine ausführliches Ankündigung
dieses Werkes ist in obigen Buchhandlungen einzusehen. Das Pranumeranten-Verzeich-
niß wlrd dem iten Bande vorgedruckt.

Von diesem Verfasser sind ferner zu haben:
G r u n d b u c h s l e h r e . i s i . C . M . Oesterr. G e s c h a f t s b ü cher-Kenn t n i ß . 20 f r .

C. M - P o l i z e y v e r 0 r d n u n g s a u s z u g für das Landvolk. i5 kr. C. M .
Grundsatze Unterthanen zum G e K o r s a m z u leiten. 3o kr. C. M . Oestert, deutsche
G c r ^ c h t s - u n d K o n k u r s . O r d n u n g . 2 fi.> C. M . . L a u d e m i e n b e z u a e
Zokr C . M . Gedanken über H e r r s c h a f t s b e a m t e 20 kr. C. M .

B a d - Nachr ich t . (2)

Der Inhaber des Laibacker. F luß. ^ades mackt allgeniein bekannt ^ daß sich bas Bad
1n dem Stande befinder, das jeder V:denwgllende l?ach jeinem Genügen bedient werden könne

Sommerszeit seir 1. May bis Ende September i8'7« und zwar täglich von 5 Uhr
früh b's 7 Uhr Abends siedet es jedem zum beliebigen Gebreche bereit.

Der Pre,s des Bades ist, wie im vetfioßenen Jahre für ein Bad mit 2 Handtüchern
Zv kr., und Mnahme 5 B'llele 2 fi.

Ma« si"dct tuer au6> medizinifche-Schwefel Kräuter-nnd Mineral.Bäder.
Weqen der reinen Aliswaschlinq der Wannen darf man ga» nickt'besorgr seyn, denn die

Bad-Wannen find cuis Lerchen und Eichenholze, und einige aus Kupfer, die jedesmahl so rein,
wie ein gläserne« Geschirr ausgespielt werden.

Zur Beylage Nro. 34«



' " ^ ' h " e , uud dcr d > , z n g e ^ r i ( , / ^ , . ' . , ' > ' ^ - , ^ ) g^tchtttch g?schä«^n ^s!j 3 , ' - 1

D Von Seiten des k. k ^ « " ^ " " ^ " " « ' 0 ) - '
M«cht, doß am s « n , S t e u . 7 ^ ° " . ' . ^ " « ^ " ^ - ^ " ' ' " i 'd »«mit bekannt q«-

» " " " ° ^l«n Moy l8»7 Vormittag« von 9 bi« ^



Een«al-«ommand°- Verordn,,«, uo,,, 10 d ^ n^ ^ ' " ' " ' ^°ste»°ichittlpn
Ha.dwerk.lemen und Lieferanten abz,,ftl li „',. o, n ° ^ ' ^ " " "°n betreff ve"

nommen werden wird. ' v " " " fegenden ä>°ding>nssen d°«e<

°nt,vet>°r »ls eigener Erzeuger, od°l äls c n «,i ^ - , ' ° " ^ z»ü°l'sscn, w°lch«r

über ,e,n° V«mö'ge,,s . Umstände und d^ ^ P > ^ ' 5^°' " " «<b»«!,"«,/,.

gofthncbene C».N,°ns ° Betrag " m M , ^ ^ ^ ^ " " " ° " Contt»he»t°n' d r ^ ° '
glichen Benchtignng >md Emsck tt«"g in o e ^ ^ ^ " " ' ' ! ' ^ , P '°««l ls z«r so

4«>. Ist der Contract für den V-ffbi^e, > ? " ' b-stm.met werd«. '
geftwgten L.citatu'ns- Protocolls Nir d ^ Ä Z'""> vom Toge dos v°» ihn,

abzucrete» berechtigt. ^ " ^ t " Ratlftcatwn ist kein Theil mehr

'höchsten A t r i u m s , entweder im Ersülli,,,^.^! ^ ""^n,m nach der W.ihl de«
vertragsmäßigen «°"tt»kt« <mf Abschl , d°r
«u erstanden Differenz zurlickbe alt«» " t „ ^ ' " ' e ' «ngsftlle auf Ab ch! ^ d

. «'s ve^l'en'emge^ : 5 ^ " ' " " ' " "°ue Be^oth

,ko,.ne^::„^rep:'tVV,:"^3rwfa7e^V^
ta m d.e Z,eg°l-, Kalk - und Sandl^fern,«, a , 6t » ^mmem.anns-Arbeiten ,
«>e Hofner-, Gla,er-, Epena er- und A M , „ ! ^ « '" ," '««d am 8, May »Li?
.7,,we/ch°n Tagen die bttreN-n Han « K « n d e ' 7 " «"ge,w„.me>. w « U '
berührt«» Gtunden, in der biesia k k ^ A «'«ftrante» in den Einqana«
d» alten Marktgasse Nr° l g sm' z w e y t e n ^ ^ ' ° ^ ' ^mmiffariats - Kanzle7?«
werden. Laibach «n. 21. A M ,8 .7 . ^ " er,cheine,. an,,.it «ngel»dw



A n z e i g e ^ ) . ..
^ M ' M i c h a e l W a z u l i k , bürgerlicher Hutmachermeister von Grätz, macht klemtt
^ M einem hoben Adel und vereherungswürdigen Publikum bekannt, daß er den vevorfiebeil-

den Maymarkt mit einem großen- Gortiment sowohl der feinsten, als drcyvicrtl feiner'
Hüte besuchen werde; und da er die genauesten Preise mackt, so empsieblt̂ er sich be-
stens zu einem zahlreichen Zuspruch. Seine Hütte ist Nro. 5. an der Strasse.

» — ^

Verstorbene in Laibach.
Den >8. Avr i l , 8 ' 7 .

Dem Johann Fabian, B.?ck, s. S . Leopold, alt ,c> T l lg , am alten Markt N r . 45»
, Den 22. detto.

Dem Joseph Sernitz, Fleischhauer, s. S. F)'>ph, all i I , auf der St . Ptt. Vorst. Nr. 9Z.
^ M Den 23 detto.
^ » ^ D e i n Herrn Ignatz Rixky, Hindlilngs-Kommis, s. T. Maria, alt 2 Jahr, aus der E?t-

Peler-Vorstadt Nr. y.
^ ^ ^ M Den 24. betto<
D Joseph- Krall, Wir th, alt 77 Jahr, m der deutschen Gasse Nr. »34.
k ' Den 25. detto.
l Valentin Koncitia, ein Ktrafl!ng, alt 27 Ia^r , am Kastel «Arrest. , '
« » Dem Herrn Franz von Andriolli, k. k. Kam meral - Kasse-Offizier, seine Frau Xaver, all

L o t toz i e hl: n g i » T r i e s t .

^ ^ » Den 26. April »8l7 sind folgende fünf Zahlen qehoben worden

22 29 57 66 19

Die »acbsten Ziehungen werden am ,0. und 2». M,,y 1317.in Triesi gehatte» werden.

G o l d - und Si lbsr -- Einlösungspreift bey dem k. k. Einlösungs - Amte zu Laibach.
U I n n - und anslandi^ches Bruch -. und Pagamcnt, dann auslandisches Stanqengold gegen
W k. f. einfache Dukaten die Mark fein 362 fl. — kr.
U S t a n -
U gsnsllber qegen kc»nventionsmassiqe Silbermüuze, die Mark fein:
R I m Gehalte von »3 Lots, 6 G r a n , und darüber fein . . . 23 fl. 36 kr.
» — — unter i3 Lotb 6 Gran , einschlüßiq 12 Loth fein . . 23 - 32 -
M — — unter 12 Lotb, cinschlüßig 9 Lotb 6 Gran fein . . 23 « 28 - ^
U — — unter 9?otli 6 G r a n , einschlüßig 8 Loth fein . . 2 . 3 - 2 4 -

» untcr s Loch fein . . . . . . . 23 - 20 -



A.ch ss,'^ z. baben , S ^ m / , Ä ^ ! . ' ^ " . ^ ^ N ' s , Haber, Gerss.

^ E ' i 5 dcy dem 5^errn Johann D^delackM ^ e r » , ! ^ ^ . . ^
ganc ^auä Nr. 225. ein neuer Kreuhwea nick t>. s . '"^'9older in derIl lden- ^
P.eis zu l)nb.«. Kauflustige k ö n n ^ A ? ^ ^
elmchcu. ^ ^ ^ ^ l^ku al^ dê , Preis täglich

Es suchet Jemand auf "ein liegendes ̂  G . , ?^ ^ 1 ^ ^ '
. 102. fi.^. M, als ein Darren ^ m ^ n ^ i / " ' 1 ^ ' " ^ ' ^ Sicher^

n i ^ N M ^ ^ _ ^ a i b a c h ^ « ^ als Magazin anwendbar

u»d «herhabt m di? rechtlich ° r ' ^ „ c s m 1 ^ . , We ' - ^ ' ^ ^ n ^mk.ft zu m^c.:
Bezirksgericht Hettftaft G r̂tschach am ^ ' N ^ t e . . wisse., möge. ^ " '



48 ss> 4 kr. sammi Zinftn und Kolicn m die efefutlveFeilbietbüng der dem Schuld«
^ ^ W ^ n'ci Georg Matfteg eigclithümli^'n, zü OberkaMl g'.icgenen, dem Gm? Strobell'of unt^c
^ ^ ^ Urb. N>-. 25,. i,,id Mkt i f . Nr . 5i.. zinsbaren , auf' «48 st. 5 kr. gerichtlich geschähen si-l
^ U Viertel K.nifi'eä töb^ben geMlligrt worden: Da ilian hiezn drey Termine, ais den erlk'N
W ' auf den 17. A^ i ' i l , den zweyten' auf den ^7, ?)?.ns/u>^ den drn^n 1̂ »f oe„ ,7 Î l>n)
W ls^7 . ^'derzelt Vo> üitt^gs i,m 9 llhr in dieser Gerich^kan^lcy «nll ?em A,,h,!!i-ze bestlmmt
W ^ hat, d.,Z ^,!.1v b )̂ d?r er-iei, ode? n v ^ e n Fclibieth.üigst.igw^,!^^, )^:r.nand den Och"-

tztt'igs!v?l't5 oder d.irüb^r b^she-l sollte, solche Re.lli^it bey der dr.ltt'l fteillv'erbunczslligil
^ satzilni au'ch uüler dem Schl>.ln^s'v?rt?) hi':d^!n!,^g!,')c!i wer'2.'il w i ' ^ >̂ wü ' solches ^leü
^ U , , Ka»flu!ligei, mödesonderl den inlab-ll^tt^ ,G!ä iblq?!'' n> ^ .'5 ' ü i t de:n Bedeu-e^
M k ^kannt ^!N>ichr, d.:ß dtc Bedin^'nße läglicb << . ü ,- ^^ ! 7 i <.n!lvstlll>dcn iu dieser

Gerich's^lüilcy eî ^ei'edei? !̂ >'"den fö'nie>i. , , > ^ , ' ,̂  br. > »8»/.
^ ^ ^ ^ Bcy der er!/?« Zeildletkungssagsadüng isi Iei,l .'iüb^n.geschehen.

^ ^ M Verstei el'll,^ eitler D-t lclh^e"in"Olüdeni in. ( ' ) " ^ ' , ,
^ ^ ^ ^ Vo^i dem Bezirksglüchte 5er < sa^ö^iischafs âck w-rti bekannl ,̂enlach^» daß ub?r
Wk, Vlnlangen des Malh^as Nistrsn il^ Sttldi-nün »vitcr Ma:öli,s ^arritsch ln ^Zludeinm, w:»
^ U gen in Folge wirthsci^f.sämlllchen Vergleichs ddo. >3. April »3,^. an der cingest^denei
^ M ^ Schilldforderunl^ pr. ^gF fl. Ho kr. fälttqe!, Z5 f l . ^a kr- d<niü bis 21. Okl. l8>4. rückli^u^
^ M digen Zinsen mit H fi. und oom 2 l . , Ott . »8'-l. bis d^hi» >3l6. vers^llenrn 5 oso Zinlil«
^ « . vom kapital pr. ?^5 ss. Zc> fr. i'luimc öicbe.n'er!"!'.d!kchk?tten in die er<ntt've zciibield^ü's

der M , , ^ , ^ Li^llsch,sch?2, der ^ljiil-.s^rche S t . Erucis m der Pfarrk^i-ch? S t . P?m l«
^ W Selzach unter N'b. ) ir. Z«. ztnsbarl-l, gerichtlich aus ^56 st. 2« kr. geschabten l ^ ; H"be

i» Studenim H. L. 9. gewilll^r, un?> h!?sz',l drey Termine/ »^mllch der Ta>, ans den 2 ' '
W b M a y , >9. .jlilU) înd 21 . I. i ly Vor-mttags van 9 b̂ s »2 U-ir in: Orte der H<>b? mit detU
^ M Bci)si!z? bestunfnct worden seyn, daß, wenn tue >s3 Hübe weder bey der erste-:, noch m'?i,"
^ D ^ ten'F.!.iblethl,l iq um den Sch.l^ilngsbetraq od:r darüber an M^inn gebracht werd^ll sollte/

solche bey der dritten auch -,imer der <Zĉ )lstzuni hindanngegeben werden wird.
Bezirksgericht Ola^herrschaft Lack am 49. Apri l »8-7.

^ ^ ^ > M B e k a n n t m a c h u n g . (2)
^ ^ ^ ^ ^ " M m Bezirksgericht? der Herrschaft Neumarktl wu'd biemit bekannt gemacht. Es se9
^ M auf Anlagen der Azaes Wonko w^gen schuldigen 64 st. 5Z kr. » pf, M . M. und Ncbcn"
^ M ve-hlidlichkeiten in die .el'ekutwe Fcilb'ethüng der dem Anton Donschon gehörigen in S t An«a

N r 23 geleienen dieser Herrschaft unter Urb. Nr . ZZ4> zinsbaren ans l̂ c» fi. gerichtlich 6^
^ W . schi<zs>n K>l̂ sch.' gewilligt worden. Da man zllr Vornahnie dieser Feilbiethnng 3 Termine
^ M «nd z'vir f R den crilen d?n »9. Man für den zweien den 19. I lnn) , für den dritten den '9 '
^ M ' I ' l l y l I . jederzeit Vormittag um 9 N 5 r M dem Beisätze br'?imml h<t, daß, wenn weder bey ^ "
^ W ersteü 110h zweyten Fellhielhungsta.jsatzüng obg nmnte Kiusche an Mann gebracht werde»
^ W > könue. s»e bey der dritten auch mtter der SHä^ ln ' h n^a ngegeben wi^rde, so werden hiez«
^ M , - «3e ^aulistigen, w M ? die d!3sl!,lil'g^' Bed in . ) 'N hj^a nts einsehen können/ rorqelade",

insbesondere aber be^ dem N nj'iande, d.iß die dießberischlilllchen Inrabulalwns-Vächer »in ^
Jahre «3l l . verbrannt sind, den aili obige ^^«sche intab^lirre<n Gläubigern bebeutet «Ŷ e ,z
intab'llirt?,, Urkunde!, bey der zu diesem Ende am «o. May l, F. u n 9 Uh^ Vo-mittag ^

^ W anberni'Nttn Tagsa^ung sogewiß ;^ produciren, als im widrigen der für sie entstehen konnenve
Nachthell nur ihnen selbst zugeschrieben werden müßte.

'^<','!'?'"'r^'- 5"r Harsch,f> ^^llm^skls^im ?^. ^ebr< ' ^ l ? . / ^ ^ >
^ ^ W . -̂_ ̂  - " « ,, ,^^—«>^. , ^ ^

W l Wohnung zu veracbeî  '5) . ,^.
W Es ist ein Zimmer Mit Einrichtung, für eine ledige Mannspersott/
M tMch zu MMm< .VHMhere erfährt m im Zeitmus ̂ KomMzr-



^ semer etgl'.es, <.^,erbett kiemtt qe-varnet wi rd, daß f r „ i ^d?es^st> ^ ^ r m a n n zu

3- - ' 9 9 5 detto ^796 , desso dett« ^ s t l . detto ^ st.

, F. - Z - 4 7 d d . : . M . ' 7 9 7 detto , > I ° N. ,n dMo 9 ^ ^
6. — ,5454 dd. ,, May tci'o > ^ ' " - detto , 2 - f f .
7 . - ^ 5 ^ 7 detto .798 dttto ! I ! ^ Rusti. detto 95 ft.

,8. - U555 dd ,. May 5mo . " ^ Dom. detto 125 fl.
9. - 5860 dd. > Febr. .799 ^ „ , detto N , ^ . d,tto 9^ st.
'0 . — ü i y 2 dels» ^ t to !5 Dom. delto ,2^st.

^«1 20 fi.
Zcwilligsf worden. , , ' Zusammen ^Z4'"H st"

Wer a,s d^:.r Fr^st für .ctödttt . .d kraftlos ^ ^ "ach
llg^l.oi-cn gewilltes wcttn, wird. ^ ""sscrtlgliug der ueuei, Oh

.L.'!bach am 25. Februar »8'7-

Amtliche Verlautbarung^ ^ ^ ^ ^ "

v I . ^,,e M ^ e g i n m ^ o , bm'ttlene. ^ Pfund r ß,, '/n ^ > ^ ? ^ ' V " . ^ ^ ^ Y

^ ^ " N ' l l gesp.ocicn, sofern Io,nh Pttsäc.'ko auci> »°ck um »wen^k ^ " / ^ ^ "ur
Ronna sch^,,,^nsslhes mlt 82 fi. 20 kr. biemit verurlti^ls «weylachen Erläge des

i '« : .V ter letztmals,. C,.,sch«,t̂ g ^s l^M',kti«e7,E^,,u"ßes i« iich« I ^ ° :



genzblatt anqes.ecknel, hen einqer^m.^n rechtlichen Prodokations-oder Gnaden-5!,eklirs weg,ul
^ M ergreifen, nack unbcnüljsen Ve i lau f dieser Zeissrisi aber wi rd nach Vorschrift olne Weilers,
W ^ vorgegangen werben. Laiback den 12. A o r i l 18-7. > -

W M > VclMlschte Nachrichttlt. "
^ ^M^ , ' N a ch r i ch t. (1)

Wahrend des nächst bevorstehenden Laibachsr May Marktes, wird ein star-
M ^ kes noch ganz gutes mit Silber plattirtes P f e r d u 3 f 6) t r r stir 2 Pft ide um

einen sehr billigen Preiß aus freyer .'Hand v:rkauft" Kansinstige können solches
in dem Oemölbe Haus
toce in dem Frag-und Kunoschaftsamte 3ul) ^ ^ c i ^ ^ N». zu ersahen'

M Laibach den 26. Apr i l 1817.

^ M Uittel-zeich^ettr macht alttn (^.1".) Badgästen, beranüt, d>ß in den H?chf5 silu^n
W ? Wi lhe lm Allersber^ischen M i n c r a ! . Bad in l l i i lerkrain „ä^st Neusi.-dll de,l 1. May die

Bad - Kur ansängl, und solches w:e schon bek^nns, alif d»is beste und rein! cl'ste cinqerich-
^ ^ < tet is t , so auch weq?n g iucr , gesmider Kost und ächten Weinen gesorgt wor ten, »nr wi ld
D M gebetten, wegen Bestell,!,^ der Zimmer d:e Preise direkte ncich Töplliz ulnr .'cust^dtl zu

«ddressiren. Töplllz den «Z. A p r i l i s l / .
M a t h i a s S c h m i n g c r , '

^ Bad - Pächler

^ ^ D M V e r l a u t b a r u n g . (>)
^ ^ ^ Vcy der Uar r S t . Ruprecht z„i Zekanntö Tressen ist der Mfßners'Organisten. nnd
Mw' Schu«-iiehrel-sdienst, dejsen Eml0i!n;>?n bey dem Herr-i Orsspsarr?r n-fr.i,^ >?srden kann/

erlediget. Jene d^cher, welche besage ̂ Anstellung zu erhallen wünscken, lü.d sich über ihre
aüseilttie Dteülttsfälitgkeit nut Zeu>)nmen anszuweisrn oermö,!?^!, n^?:d^n angewiesen/ ihre
eigenbäübig geschriebenen «n die k. k. Domainen-Äemisüstrazlvn styllsil'tfn m.l den lü)5l>i-
gtn Vtle,;5l, versehenen Blt t iMch? bey dein Herrn DrchsiU und Schkldistritts? Aufseher .
zu Treffen b'mnen 4 Wochen e'n .̂tt'eichen. > ^

i» V l ) i n bischösi^chen Kons is tor ium, ^.nbach am 2/7. A p r i l »317»

^DM S1eb - Waaren - A>";eiqe. ( > ) '
^ ^ ^ ^ Endesunterzeichntter empfehlt sich bcs:ens, cineni hohen Adel, u id verehrten Publiknnl

dies?,,, kon.üundeil Markr nill allen Gasliü-gen Gledl?:iaren , lnji mlich oon Meßing uns
Nlsen für die Herren Müiler, dann Glaßsiebc für Glaßc'abricken, und Oeiraid-Windmuti'
len, ferners für die Herren Vackl'r uo.̂  E^icn und mcßingene Siebe, dann Troineln von
Elfeil und Meßing allen ^ t tungen neost meyc ocrschiedene für o.,5 HlMsget-äthe. ^

^ , ^ ^ J o h a n n D ' i eszs ,
W M . bürgs. Sicbmacher ron Grätz.

^ ^ ^ » Wohnung ,;u vl'rqeben.' (<) c /«- -^s
I m Hanse Nr. >/. in der Gr^isch., Vorstadt sind 3 Zimmer mit oder 5vne Emrrw

tunq, d.,nn 5 moderne Zimmer mit Küche ?c. :e. zu rcrgeden. Dcls Nähest ist bey ^««?.
Pessiack an deutschen Platz N r , 205. zu erfragen.



Vorladungs - Edikt. ( , ) '
Von dem Bezirksgerichte der Sl^töherrsch^ft Münkendorf in ^berf.-ai.i w?.». ^ ^

zur assgemmm, Wiiw'schM aebr.cht: Es scy Herr Franz 6 ^ ? n w ^ ^ " ^ ^ b'emlt
Benrksr.ch^ oh.-. .^, lerlassu^ e.'eß Testament nut^ode ^b c ^ ^ ' ^ ! ^ ' / ^ '
alle icne, dlt aus des gena.n'.len Verlaß aus was unmer für eu^n ^ ^ I ^ ' " ' ^ b e r
Erben oder als Gl.s^iger,.Ansprüche zu machen gedenken, an, ^7 Non k^u"de , als
' 0 Uhr um so gewisser i " dieser Amlsskanzley zn el-schcin?,,, und ikre ^ ^ e ^ . ' /''"be / m
bälllg darzuth^, als im Widr:qcn dcr Verlaß chi.e wc.lers o r d c « t l - / ^ ^ ^ "chts-
den sich' l^ilunirenven/Erben ei'^a.nworlel werd/n wird ^.cntl.cy abgehandelt, und

Bezirksgericht Müüke^dorf am 24. 'A^ril lZ» / .

«. «̂  ^. . . , ^ e k a n n t m a ch li n q. ( i )

Ha.sts gewllligtt worden ' ^ ^ - ^ - aclcge«en, aus 200^ st geschätzte«

S^itzongwercd oder darüber lU, Ma n ae?achl ^ " '" bk"

che bewegliche " .d unbewegliche V'rmög n des Ma tb/us W ^ befi.dlt-

Verschuldeten eine ?^derung zu stellen bercchl gcl z./s " ^ n. , 7 ^ ^ ' "" « ^ ^ " "
Iu l y .8.7-.dN A.mc ld^g ^ i . . ^ Forderung ^n ^ e ^ ^ l L ' f ^ " ^ ^is ^

k.l'.iurc.chcl., und in d.cser n j " . n«r die Rickngicil der For . u n 5 w ^ ^ , / ' ' ' ^ '» 'ß
m diese oder i,ne Kl,sse geftpl z> werden, um s. gew.ss?r «» er^.'c/n I ' . ^ ^ ' / ^ ^ ^

ikre F o r d e r e n , luu t ana?mrl5el haben in Rückiichl d-s aes^.int-n m - ^ ^ ' "

wenn,hnen wirklich ein Comprnsal-ons. R^chl g^üdne o d c 7 ^ ^ ' ^ ^ / ^ ^ l " -
Gul a..S der Masse <n sord<r° hälreu, oder w.nn !uch

H^.rksac'lichl k reuch^ am 27. Aprtt . 3 .7 . ' " " . g noelhaltet, w ' » ^ wUtd?.

«i> . . . ^ Nachricht. (2) ^ " I — «
Ver U.ttcrzelchn«e der w vnfiMuen I«hle um hoher Erlal.b.üß tin Frag. unh 1



Kün!"ch.ists < Comtoir erö^nete^ und di? g''oß? Be^emlichreit. fur Jedermann d̂ ü'ch öffent-
lich^' O^lck anzei'le, nimmt sich die E^e auch dieses I>chr? nick: >,ur a'lein die Bewohner
Krains, sondern ,i:ich. i>ie der benachbürten Provinzen zur beWn. Fneinaüderqrels-lna dei'

,̂ G?s!)äfte aaf seme l^illg? Nnternekmlü'.g aufmerksam >u mucken, u^dala'.lbtdas vercbru^s-
l wli.-d-j;? P.lbsikll n km'5 die kurze Zeit vollkommen überz-ei'qt ;u haben, Me qro^tm.Be^
M quemlichkeit für fcdernlnin ist, einen Ant ra l - P^^tt zu wüttn/ <?o cdües ab^cse t̂ oder
P̂  erhalt?« wrr<en kann. . . . , < -

Iede^uinn der Gelder ausseihen, v'rv.'chseln. f>d3r ander-?»; erkaufen, der Däuser,
Nea'itären und yrodxlckl?'., erknlsc!, w^llt?, de? ,O,?^iö od?r Q^,lNi?r s^b l , der fnr Hlu-
dierende um '̂ o>? und ^e^re besorgt i ' i , der ivis i.n-ier für Wnr?! i soerb.u'cu? attsqeno'N-
men) m ^o nmüf'öis'^,l n Ierk^.lf gehen w:3, oer ^eisea i!!>,<lch'ü lVn , nnd einen Geieü»
sä) t̂t<'r U d t ; k.irz ^!'!s !?nes/ w»s Me!,s-b?>i <in äch brini?',, uc?r 0,1 M.nm zu bringn
wüns,^.'!,, r^l/icv ia ö i ^ n F r a ^ ' M d Klüids^afts -^o^iptoir Vorniitt>is v^' >c> bl^ '2
Ul>r und ^ i c h l l ^ t i i vo,i 3 bis ? Nbr, (Zonn-und^^nerl^ge au5gc»omlM!'. / in den» Haule
N''^.-'3^ z! 'be^l- E^d? i'n ^en)öld vorgemerkt werden ' ' .

U-b:r i'>s>?r odt ; ' ' Anfrai?!, b n sich sonach die bcireffend? vorgemerkte Wrtben m
ein, ^3li ^ , ?', ?).',̂  >-.'ft'i ,fr.,a - u„d ^,inds!)ift>;' Comptoii- mn d.is Verlaute und G?'vu>,<cht3
n?'.ler^!!,^5 i>l <'vk!lnd<a>'<', wo demselb?,i sogleich w i l aller B^rciftvi'Ii'ikeit der ^ r t i l i ldWbme^
g'iK.'deiis^'ve^?i wl ' ' ' ' , l,ô , ^ H ^)esa.-l?^e/̂ 3r Verengte zu erhallet, oder das zu oefge-

,. den?? i! i ,^'yr>i^' ?l'r>eu könne.
I ^ D'b'N i^V' ' U^'? z?i^n?te-auH hei"itwi^t^ fur )^d ru>,n,r di? Uit?rhandl^i>'g zu ma-
k chen, m) es üb ll " -< >> ein) S l nm^ M l d »der w^s rn n?r b,,i>eli wir ' ,
ff ^O> u r !h '- ^<d-- 'v-?.,^ N„-;e dei! Zi^,)!,!,,^^ die N^nöllt^kci!- eintrete, mit Be r?^

w ! i l ^ ' ' r >?^!l»i »>: k'^.'en/'so e'sucht er daher ^e^en, d r̂ wis subt, oder an M ^ n ' drü^
. st,?n ^ l l - , ene l'',^^« s:'ü!)>'« Zeit uir )ln''ra.ie ;,'.» wällen, d̂ ,, nit d?r Z'v?ck des Comptoir.,

^ <>Nss!'t'^?nd, u ^ Hê ?'>'iN uiü tn/ilä'^ich ^dient 'mrd?^ üiö^e.
l D?r u:'bcdc!lf?aoe Ei^innltz, nnt w.'lchem der lU^terzeichnetf s?ine Diente antraf ^
^ fo!l >>!><' Ledensr,'^ frlste^ , Nlid '.'ird wohl nah de? U''bN'zeu^ ! , i ; derseniien <>bb's, die ib'U

schon d?' E ,̂-e ibr^s Z'ttr>,l »er,̂  s f t^ l te ' i , das sbneil^e- Z^sam'nenwi!'k?^ ßtziüesweqs. ,ln'^
dern können; d.irum empsielist ?r n-t, a3?n'!N t dem versprechen, daß er öfters î ie Ä?rz-. l^
niße des Guckenden >-">des V'.Abenden durch die Ztitlin^ bekannt M".^n wir l l , ' ' ' ' ^^"
5?iittel aufzu^iot^en, ..nt der größten Pereitwi'li.jkett nnd Gchnel^gknt bedienen zu ko!'»c «^

ffolqendes Ker^ich-iß !e.;t er hiernnt vor, und erinnert, daß Briefe an das C^up^l- '
postfrey elnzilsendeil, sind.

Zu vergeben oder znerhalten i s t : . .̂
. Quarl-iere init,», 2, ^ u»o üZunüier, möbl.rle M natziünuel'; alte lind ne'.'.i ^ ' ' ^ ^ . "
- - tü^,i?li; e,'s?ne Bettstatt, eisene ^a-satruhen, ^rosi und k'en-, Fo/teviano, Äe i !^ , ^ ' , '̂
^ - moderne Stockllbreü; steinerner ZMtisch; Zinn es^irr verscln den?-- G,iss,inq; >^^ ' '^ ,^^^"
^ mer - ??v,Uler auf Leinwand und P.ipie,"; ve-scĥ edene Lerchen - , Pfosten .^und ^ ° ^ ^ - ^ . / '
^ M,s >, n l ich? D i e n st su ch e n d e : Verwa'ter a i f eine H-rrschafr, ^u'tdtMeioes,

Lebrei- uN's Zeichen ,,nd (Z hreibe,,; ,^ii;se^ - 2ien>'r, Hallstischler, Ha is'N.'!>5er,^^>e
te, C^n nis -lir Gp?,ern) - und, Schnitthnidlang, Praktlranteu und L e h r j ^ M / xuc,cl)rl ,
Haus« l,'id Breykl^chte. Kammerdiener. ~ , »'f'l 'ns

We-i b l i che D ien st su ch e >^de. Kammerjungfer, Stubenmädchen, Köchil'", ^ " " cu
R magd, Kindesmaqd. ^ -̂  > «<.ne
k N e >, l i t ä t e u: G i l f , Gnf,, Herrschast, Po<? mit ^easiü'ten , Häuser mit uno 0 ^ ^
^ Garten zu verkaufet; Ble^bsr>nverk mit 6uoa ft. z,, verkaufm, oder mit Zooo st. l">
^«Vag'-ne ,n rrclen. , . ^ , so »ud'4
M ^ A n W ä a e n und P f e r d e n . Alte und überführte Neisc. Wäge,,, «" ' 2 u u . ^
^ ^ H e t ^ n e n , ' Hararde, neue un) alte, ein «und 2fpz>nnge Kalesche mit und ohne ^ a a , , -


